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Verabfolgte Taxkarton für
Handelsreisende.

Cartes payantos ddlivrdes au
voyagenrs de commerce.

Bern (Biel). 25, November. Nachtrag zu Nr. 248. A. Hochstetter.
Nähmaschinen.

Neuchätel (Mötiers). 29 novembre. N° 190. Albert Devienne, maison
Jobard Jeune & Bernard, ä Meursault (France). Grands vins de Bourgogne:

Tessin (Lugano). 28. November. Nachtrag zu Nr. 200. Serafino Nova.
Mobiii u. s. w.

Vaud (Lausanne). 27 novembre. N° 556. Charles Krieg, maison Vve Krieg
& fils. Papeterie, fournitures pour architectes.

Abhanden gekommene Werttitel. - Titres disparus. - Titoli smarritl

Der unbekannte Inhaber der Anweisung Nr. 57416 im Betrage von
Fr. 1742, d. d. 14. April 1899, ausgestellt von der Firma t Sociöte Anonyme
pour l'exploitation de la Maison Durst, Wild frferes in Paris » an die Ordre
von Henry Schlatter in Fabrwangen auf die sebweiz. Kreditanstalt in Zürich als
Bezogene wird biemit aufgefordert, dieselbe innert drei Monaten, von der ersten
Publikation im sebweiz. Handelsamtsblatt an gerechnet, in der Kanzlei des
unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst dieselbe als kraftlos erklärt
würde.

Zürich, den 27. September 1899.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, II. Abteilung:
(W. 69') Der Gerichtsscbreiher: Hofmann.

Das Bezirksgericht Wyl hat in seiner Sitzung vom 29. November 1899
die auf den Inhaber lautende Obligation Nr. 885 im Betrage von Fr. 1000
der Bank in Wyl für kraftlos erklärt. (W. 86)

Wyl, den 29. November 1899.
Die Bezirksgerichtskanzlei Wyl.

Der Gericbtsschreiber: Bebsamen.

Der Sparkassascbein Nr. 3622 vom 6. Juni 1893 der Bank in Wyl, früher
de Fr. 800, jetzt de Fr. 748.55, lautend auf Job. Bapt. Müller, von Sedel,
Sirnach, wird vermisst. (W. 87*)

Laut Erkenntnis des Bezirksgerichtes Wyl vom 29. November 1899 wird
der unbekannte Inhaber dieses Sparkassascheines anmit aufgefordert, denselben
innert der Frist von drei Jahren, vom Tage der ersten Publikation an
gerechnet, beim Präsidium des Bezirksgerichtes Wyl vorzuweisen, widrigenfalls
derselbe nach Ablauf dieser Frist als kraftlos erklärt würde.

Wyl, den 29. November 1899.
Die Bezirksgerichtskanzlei Wyl.

Der Gericbtsschreiber: Bebsamen.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird anmit der unbekannte Inhaber
der vermissten Inhaberobligation Nr. 203,664 per Fr. 500. — auf die Zürcher
Kantonalbank, d. d. 16. Dezember 1891 nebst Coupons per 15. Juli 1897,
15. Januar 1898 u. s. w., aufgefordert, dieselbe innert drei Jahren vom Datum
der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an in der Kanzlei
des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, unter der Androhung, dass sonst
deren Amortisation ausgesprochen würde.

Zürich, den 23. November 1897.

(W. 122')
Im Namen des Bezirksgerichtes, II. Abteilung,

Der Gerichtsscbreiher: J. Hamann.

Handelsregister. - Begistre dn eommeree, - Registro di eommereio.

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — ZBrich — Znrigo
1899. 27. Novembre. Die Aktiengesellschaft unter der Firma

„La Neuchäteloise" Society suisse d'assurance des risques de transport
(„Neuchäteloise", Schweizerische Transport.Versicherungs-Gesellschaft)
in Neuchätel, eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in
Neuchätel, den 28. April 1883 (S. H. A. B. vom 9. November 1899, pag.
1402) errichtet am 1. Januar 1900 in Zürich I unter derselben Firma
eine Filiale. Direktor der Filiale ist Carl Grossmann, von SL Gallen,
in Zürich V. Ferner erteilt der Verwaltungsrat zur Vertretung der Filiale

Einzelprokura an Gottlieb Kaspar, von Zezwyl (Aargau), in Zürich I, und
Kollektivprokura an Constant Genet, von Bex (Waadt), in Zürich HI, und
Fritz Witz, von Erlach (Bern), in Zürich HL Geschäftslokal: Paradeplatz 6.

27. November. An Stelle der aus dem Vorstande der Dampfdreschgesellschaft

Humlikon, in Humlikon, Genossenschaft (S. H. A. B.
vom 14. Juli 1893, pag. 663), getretenen Friedrich Meisterhans, Konrad
Flacher-Gut und Albert Zaugg sind gewählt worden: Jakob Knöpfli-Knöpfli als
Präsident; Konrad Perger, als Vicepräsident und Quästor, und Ulrich Fla-
cher-Steiger, als Aktuar, alle von und in Humlikon.

27. November. Die Firma J. Schaufelberger in Ottikon-Gossau (S. H:
A. B. vom 8. September 1892, pag. 787) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

27. November. Die unter der Firma Budolf Ganz & Cle in Töss
bestehende Kollektivgesellscbaft (S. H. A. B. vom 2. Oktober 1899, pag.
1241) (Gesellschafter: Theodor Rudolf Ganz und Albert Ganz, und Prokurist:

Karl Möckli) hat sich aufgelöst
Theodor Rudolf Ganz, in Winterthur, Albert Ganz, Witwe Paulina

Ganz-Leemann, Retty Ganz-Leemann, letztere drei in Töss, und Frida Ganz-
Pfersich, in Wintertbur, alle von Unter-Embrach, haben unter der
unveränderten Firma Budolf Ganz & Cie in Töss eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 15. November 1899 ihren Anfang nahm und die
Aktiven und Passiven der aufgelösten Kollektivgesellscbaft übernimmt
Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Theodor Rudolf Ganz und Albert
Ganz, und Kommanditärinnen sind: Witwe Pauline Ganz-Leemann mit dem
Betrage von fünfundzwanzigtausend Franken (Fr. 25,000), Betty Ganz-Leemann

mit dem Betrage von achttausend Franken (Fr. 8000) und Frida
Ganz-Pfersieh mit dem Betrage von siebentausend Franken (Fr. 7000).
Cementwarenfabrikation und Baumaterialien. Bei der Station. Die Firma
erteilt Prokura an Karl Möckli, von Klein-Andelfingen, in Töss.

27. November. Aus dem Vorstande der Genossenschaft unter
der Firma Wasserversorgung Uerzlikon in Kappel a. A. (S. H. A. B.

vom 20. März 1896, pag. 329) sind infoige Rücktrittes und Hinschiedes
getreten: Gustav Steinmann, Arnold Hurter, Jobannes Müller und Oswald
Steinmann, und an deren Stellen gewählt worden: Rudolf Gallmann, als
Aktuar; Heinrich Gallmann, als Quästor, beide von und in Uerzlikon-Kap-
pel. Präsident ist, wie bisher, Adolf Haegi. Die Stellen der beiden
Beisitzer sind vakant.

28. November. Die Firma Frau Wismer in Küsnacht (S. H. A. B.
vom 4. April 1883, pag. 365) verzeigt als Natur des Geschäftes und Ge-
schäftslokal: Handlung in Manufakturwaren. Wiltisgasse.

28. November. Inhaberin der Firma A. Spiess-Weiss in Albisrieden
ist Frau Anna Spiess geb. Weiss, von Uhwiesen, in Albisrieden. Liegen-
schaftsverkebr, Landwirtschaft und Viehhandel. Im Triemli. Die Firma
erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin Jakob Spiess-Weiss.

28. November. Inhaberin der Firma M. Müller-Köhler in Zürich I ist
Frau Marie Müller, geb. Köhler, von König (Hessen), in Zürich I. Gebäude-
und Glasreinigungs-Institut. Zähringerstrasse 39. Die Firma erteilt
Prokura an den Ehemann der Inhaberin Carl Müller-Köbler.

28. November. Inhaberin der Firma Frau M. Bachmann in Albisrieden
ist Frau Maria Bachmann, geb. Mathis, von und in Albisrieden. Scbub-
handlung. Mercerie- und Tuchwaren. Beim Sternen.

Nachfolgende Firmen werden infolge Konkurses über deren Inhaber
von Amteswegen gelöscht

28. November, a. Fr. Sulzbach, sen. in Zürich HI (S. H. A. B. vom
22. November 1895, pag. 1187).

28. November, b. Geo. Ogurkowsky-Schwyzer, in Zürich I (S. H. A.
B. vom 6. April 1897, pag. 403).

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwartgen.

1899. 29. November. Inhaber der Firma Gottf. Lanz, Hafner, in
Langenthal, ist Gottfried Lanz, von Eriswyl, wohnhaft in Langenthal. Natur
des Geschäftes: Hafnerei.

29. November. Inhaber der Firma Otto Zulauf in Langenthal ist Otto
Zulauf, von und in Langenthal. Natur des Geschäftes: Wirtschaft und
Metzgerei.

29. November. Die Firma Alb. Hochstrasser in Langenthal (S. H. A.
B. Nr. 50 vom 7. April 1883, pag. 382) ist infolge Absterbens des Inhabers

erloschen.
Bureau Bern.

28. November. Balsiger-Streit in Bern (S. H. A. B. 1885, pag. 709,
und 1898, pag. 503). Die an Lydia Balsiger erteilte Prokura ist infolge
Austrittes derselben aus dem Geschäfte erloschen.

Bureau Burgdorf.
25. November. Die Firma A. Berger in Kraucbthal (S. H. A. B. Nr.

242 vom 8. November 1894, pag. 993) ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Bureau Meiringen.
29. November. Inhaber der Firma Karl Gysier in Meiringen ist Karl

Gysier, von Unterlangenegg, in Meiringen. Natur des Geschäftes:
Buchbinderei und Papeterie. Geschäftslokal in Meiringen.

Bureau Thun.
28. November. Die Firma Danneggers Apotheke in Thun (S. H. A.

B. vom 26. Juli 1899, pag. 983) ist infolge Veräusserung des Geschäftes



erloschen und damit auch die an Casimir Bdlat, von Charmoille, erteilte
Prokura.

28. November. Friedrich Amstutz, Johannes, von Sigriswyl, und
Rudolf Schiffmann, Rudolfs, von Homberg, beide Schreiner in Gunten, haben
unter der Firma Amstutz & Sehiffinann in Gunten, mit Beginn auf
1: Mai 1899 eine Kollektivgesellschaft gebildet. Natur des Geschäftes:
Bau- und. Möbelschreinerei. Die Gesellschaft wird nach aussen durch
Kollektivunterschrift beider Gesellschafter vertreten. Geschäftslokal:
Gunten.

Uri — Uri — Uri
1899. 28. November. Die Firma Anton Arnold in Altdorf (S. H. A. ß.

1899, pag. 1465) erteilt Prokura an Anton Stadler, von und in Schattdorf.

Freiburg — Frlboorg — Frlborg»
Bureau de Fribourg.

1899. 28 novembre. Le chef de la maison Louis Bessner ä Fribourg,
est Louis Bessner, de Fribourg, y domicilii. Genre de commerce: ßoulan-
gerie. Bureau: Au Boulevard. Magasin: Rue de Lausanne.

Waadt — Vand — Vaod

Bureau d'Avenches.

1899. 27 novembre. Societe de laiterie de Villars lo Grand. Dans sa
sdance du 31 janvier 1899, l'assemblde gdndrale de la «Socidtd de laiterie
de "Villars-le-Grand», ä Villars-le-Grand (Vaud) (F. o. s. du c. du 17 juin 1890,
page 479; 7 juin 1894, page 555; 28 mai 1895, n° 140, page 591; 17 mai 1898,
n° 179, page 750), a' modifid la constitution de son comitd en ce sens que
David Braucoup, syndic, a dtd nommd president, en remplacement de
David Jaunin, ddmissionnaire.

Bureau de Cossonay.

Rectifications, a. F. o. s. du c. du 28 novembre 1899, page 1477:
J. Mouny et non «J. Monny», comme cela a 6t6 imprimd.

b. F. o. s. du c. du 17 novembre 1899, page 1437. E. Pichon au lieu
de «E. Pichou».

27 novembre. Adrien Monnet, de Grancy, domicilid ä Grancy, fait
inscrire qu'il est le chef de la raison Aen Monnet, ä Grancy. Genre de
commerce: Exploitation du Cafe de l'Ecusson Vaudois, vente au ddtail de
vins et liqueurs, tabacs et cigares, etc.

27 novembre. Marc-Alexis et Henri-Adrien Chappuis, de Cuarnens,
domicilids aux Moulins-dessus r. Cuarnens, ont constitud ä Cuarnens, sous
la raison sociale Adrien et Alexis Chappuis, ä Cuarnens, une socidtd en
nom collectif, commencde le 10 juin 1896. Genre de commerce: Scierie,
meunerie, bois de charpente sur commande, commerce de maYs, etc.
Bureau: Aux Moulins-dessus-r. Cuarnens.

27 novembre. La Societö de Fromngerie du Bourquin ä Dnillens
inscrite au registre du commerce le 19 avril 1883 (F. o. s. du c. du
19 avril 1883, page 721), a, dans sa seance du 10 fdvrier 1899 renouvele
sa commission administrative, laquelle est composde comme suit: prdsi-
dent: Fdlix Coeytaux; membres: Louis Isely et John Mercier, tous ä

Daillens. Le seerdtaire actuel de la socidtd et de la commission est
Aimd Mercier, ä Daillens.

27 novembre. Frdddric Fiechter, de Durrenroth (Berne), domicilid ä

Cossonay, fait inscrire qu'il est le chef de la raison F. Fiechter, h Cossonay.

Genre de commerce: Fabrication du beurre, du fromage, vente du
lait et des porcs.

28 novembre. La raison Veuve Ith, ä Lasarraz (fabrique de cbaussures)
inscrite au registre du commerce le 9 avril 1883 (F. o. s. du c. du
11 juin 1883, n° 85, page 683), est radide ensuite de cessation de
commerce et de renönciation de la titulaire.

28 novembre. Charles-Georges-Auguste, Charlcs-Louis et Maurice-Marc
Desponds, de Lussery,' domicilids ä Cossonay, ont constitud ä Cossonay une
socidtd en nom collectif, sous la raison sociale Desponds treres, commencde

le 1er juin 1896. La socidtd est valablement engagde par la signature
collective des trois associds. Genre de commerce: Boucherie. charcuteric
et bestiaux.

28 novembre. La Socidtd de Fromagerie de Lussery, ä Lussery, inscrite
au registre du commerce le 16 avril 1883 (F. o. s. du c. du 16 juin 1883,
n° 89, page .713, et du 10 octobre 1893, n° 216, page 880), a, dans sa
sdance du 5 octobre 1899, renouveld sa commission administrative comme
suit: Prdsident: Louis Delessert; membres: Henri Perretten, Emile
Perretten et Francois Desponds; seerdtaire: Benjamin Desponds.

28 novembre. La raison Louis Delessert, ä Sullens (exploitation de
l'hötel de Ville, ä Sullens, mercerie, etc.), inscrite au registre du
commerce le 17 juin 1893 (F. o. s. du c. du 23 juin 1893 n° 146, page 596),
est radide ensuite de cessation de commerce et de renonciation du titulaire.

28 novembre. Charlotte Morel, nde Bussy, de Marnand, domicilide ä

Lasarraz, fait inscrire qu'elle est le chef de la maison Vve Morel-Bussy,
ä Lasarraz. Genre de commerce: Vente et achat de chaussures.

Bureau de Lausanne.

25 novembre. Sous la ddnomination de Societe de dovoloppeinent
d'Ouchy et environs, il a etö fondd par Statuts du 23 mars 1899 une
socidtd qui a pour but de discuter et de ddfendre les interdts gdndraux
du quartier d'Ouchy et environs et de favoriser tout ce qui peut contribuer
ä son ddveloppement. La socidtd a son siöge ä Ouchy. Toute personne
s'intdressant au ddveloppement du quartier sus-indiqud peut faire partie
de la socidtd.. Toute demande d'admission ou de ddmission est adressöe
au comitd qui l'accepte ou la refuse. Les socidtaires paient une contribution

annuelle'fixde chaque annde par l'assemblde gdndrale. La premidre
annde la contribution est dors etddjä fixde ä trois francs. En outre chaque
propridtaire d'immeubles sis dans la circonscription payera une finance
d'entrde de cinq francs au minimum dans le mois qui suit son admission.
Le socidtaire qui n'aura pas payd sa'contribution ä la fin de l'annde sera
considdrd comme ddmissionnaire. En cas de retraite ou de ddmission d'un
membre, celui-ci n'a aucun droit sur l'actif de la socidtd. Une ddmission
ne sera prise en considdration que pour,la fin de l'exercice en cours.
Les personnes qui auront fait ä la socidtd un don de cent francs ou qui
auront rendu des services signalds pourront dtre nommdes par l'assemblde
gdndrale, ou sur la presentation du comitd, membres honoraires. Les
membres de la socidtd sont exondrds de toute responsabilitd individuelle
quant aux engagements .de la socidtd qui ne sont garantis que par les
biens de celle-ci. Les membres honoraires sont exondrds de toutes
contributions. La socidtd a une assemblde gdndrale annuelle oonvoqude par
carte et par la voie des journaux. La socidtd est dirigde par un comitd
composd de sept membres, nommds pour deux ans par l'assemblde gdndrale

et rddligibles. Le prdsident et le seerdtaire ont conjointement la
signature sociale et 'le pouvoir d'engager la socidtd. Le prdsident est

Albert Perrin, notaire, et le secretaire est Eugdne Zschokke, les deux
domicilids ä Lausanne.

25 novembre. La maison Charles Landolt, ä Lausanne, confiserie et
patisserie (F. o. s. du c. des 23 fdvrier 1892 et lc mai 1899), a remis ä
Albert Gaeng son magasin, 9, Rue Haldimand, et conserve celui de l'Ave-
nue du Tbdätre 4.

25 novembre. Le chef de la maison A. Gaeng, ä Lausanne, est Albert
Gaeng, de Bätterkinden (Berne), domicilid ä Lausanne. Genre de commerce:
Confiserie et patisserie. Magasin: 9, Rue Haldimand.

27 novembre. La raison Jle- Jaton, ä Lausanne (tabacs, cigares et
articles pour fumeurs) (F. o. s. du c. du 30 avril 1883,) est radido
ensuite de renonciation du titulaire.

27 novembre. Le chef de la maison Lonise Jaton, ä Lausanne, est
Louise nde Pricam, femme de Jules Jaton, de Pency-le-Jorat, domicilide
ä Lausanne, et autorisde ä la.presente inscription par son dit mari. Genre
de commerce: tabacs,'cigares et articles pour fumeurs. Magasin: 13, Rue
Haldimand.

Bureau cCOrbe.

27 novembre. Sous la denomination de Sociole industrielle de
l'Abergement il a dtd fondd par Statuts dull aoQt 1899, une association dont
le siöge est ä l'Abergement et qui a pour but la construction et l'exploitation
d'une machine ä battre le grain et d'une scierie pour l'usage dc la commune
de l'Abergement et des localitds environnantes. Les apports des socidtaires
en argent ct cn travaux sont dvaluds ä la somme de quatre mille francs.
L'admission d'un nouveau socidtaire est prononcde par 1 assemblde gdndrale
qui fixe la finauce d'entrde ä payer. L'associd, propridtaire d'un bätiment
dans la commune de l'Abergement peut, en cas dc vente dc ce bätiment,
transmettre en memo temps et sans autre formalitd ses droits dans
l'association. Tout membre qui ddsirera quitter l'association devra en
aviser le conseil d'administration quatre semaincs ä l'avance et seulement
pour une dpoque correspondant ä la fin d'un exercice annuel. Le membre
sortant ne restera pas moins tenu lui ou ses hdritiers, des engagements
contractes antdrieurement, si l'association tombe en faillite dans les deux
ans qui suivront l'incription de sa sortie sur le registre du commerce.
Les membres sont solidaires entre eux et personnellement obligds sur
tous leurs biens. Toutefois ils ne sont obliges que solidairement en ce
sens qu'ils sont seulement tenus de la perte subie par les crdanciers dans
la faillite ou dans toute autre liquidation des biens sociaux. L'association
est rdgie par un conseil d'administration de cinq membres, nommd par
l'assemblde gdndrale et renouveld chaque annde en ddcembre. La rdpar-
tition des bdndfices et, cas dchdant, des pertes, a lieu par parts dgales
entre les associes. Toutes les publications relatives ä la socidtd seront
faites par insertions dans la Feuille officielle suisse du commerce et dans
la Feuille des avis officiels du canton. L'association est valablement engagde
par la signature du prdsident et du seerdtaire qui feront prdedder leurs
signatures des mots: Au nom de la societd industrielle de l'Abergement,
le prdsident. le seerdtaire Pour la premidre pdriode, le conseil
d'administration a dtd composd de: Prdsident: Alexis, fils de Louis Paux;
vice-prdsident: Henri-Oscar, feu Henri Grasset; seerdtaire: Ami Julcs-Ulysse,
fils de Louis Flaction; caissier: Jules-Auguste-Franpois, fils d'Auguste Pierre
Meylan; membre adjoint: Jean-Emmanuel, feu Charles Herbez, tous ö

l'Abergement.
Neuenbürg — Neuchätci — Nench&tel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1899. 27 novembre. Sous la raison sociale Societe anonyme du Cret

Rossel, il est erde une socidtd anonyme qui a son siöge ä La Chaux-
de-Fonds et pour but l'acquisition, l'exploitation et la vente du domaine
du Cret Rossel et Verron. Les Statuts de la socidtd portent la date du
20 novembre 1899. La durde de la socidte est illimitee. Le capital social
est de cent vingt mille francs (fr. 120,000), divise en deux cent quarante
actions de cinq cents francs, nominatives. Les publications de la socidtd
ont lieu dans le journal le «National Suisse», paraissant ä La Chaux-de-
Fonds. La societd est representde vis-ä-vis des tiers par son conseil
d'administration. Elle est engagde vis-ä-vis des tiers par la signature
collective de deux membres du conseil d'administration. Les membres du
conseil d'administration sont: Ldon-Numa Robert, de La Chaux-de-Fonds
et du Locle. Louis-Henri Brandt, de La Chaux-de-Fonds et Neuchätel, et
Edouard Piquet, de Colombier, tous domicilids ä La Chaux-de-Fonds.
Bureaux: 89, Rue de la Demoiselle.

Genf — Genöve — Ginevra

Rectification. La publication faite dans la F. o. s. du c. du 28 cou-
rant, n° 367, page 1477, au nom de la Societe do couture des Dames
protestautes nationales de Carougo, ä Carouge, est rectifide dans sa 17

ligne, oij il faut lire: Le pomite est reprdsente vis-ä-vis des tiers, etc.
(au lieu de: la s o c i d t ö est representde, etc.

1899. 27 novembre. La raison E. Borgognort, ä Genöve (F. o. s. du
c. du 14 fdvrier 1883, n" 20, page 148), est radide ensuite du ddoös du
titulaire, survenu le 22 octobre 1899.

La maison est continude, depuis cette date, avec reprise de l'actif et
du passif, sous la raison M. ßorgognon, ä Genöve, par la veuve du prded-
dent, Mathilde Borgognon, nde Badel, de Genöve, y domicilide. Genre
d'affaires: Modes. Magasins: 6, Place du Molard.

27 novembre. La socidtd en commandite Gardy freres et C°,
fabrication d'appareils dlectriques et entreprises industrielles, ä La Plainc
(Dardagny) (F. o. s. du c. du 27 mai 1895, n° 139, page 588), est ddcla-
rde dissoute dös lc 1er novembre 1899, par suite de la cession de son
dtablissement ä la «Socidtd d'appareillage dlectrique et industriel» (ddjä
inscrite). Elle subsiste pour sa liquidation qui est opdrde par les deux
associds-gdrants: Paul-Auguste Gardy et Georges-Paul Gardy, tous deux ä

Genöve.
27 novembre. La raison Jean Forrer, boucherie, aux Eaux-Vives (F.

o. s. du c. du 6 aoüt 1883, n° 111, page 879), est radide ensuite du dd-
cös du titulaire.

27 novembre. Les suivants: Leon Seure, d'origine franpaise, domicilid
ä Genöve, et Raphael Alvarez, d'origine espagnole, domicilid ä Ambilly
(Haute-Savoie), ont constitud ä Genöve, sous la raison sociale L. Seure
et C°, une socidtd en commandite qui a commencd le 15 novembre 1899.
Ldon Seure est seul associd-gdrant inddfiniment responsable, et Raphael
Alvarez associd commanditaire pour une somme de mille francs (fr. 1000).
Genre d'affaires: Reprdsentation pour les vins et spiritueux en gros.

(Bureaux: 18, Boulevard Helvdtique. La maison donne procuration ä l'associd
commanditaire Raphael Alvarez.

28 novembre. La raison Moise Marx, boucherie, ä Genöve (F. o. s.

du c. du 12 septembre 1883, n° 118, page 908,) est radide ensuite du
ddcös du titulaire.
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Nichtamtlicher Teil
Das Tarifwesen der schweizerischen Bundesbahnen.

Der Botschaft des Bundesrates vom 17. November 1899 entnehmen wir
folgendes:

Die zur Zeit geltenden Grundtaxen für die Personentarife:
Rabatt in °/°

Betriebt- Per Kilometer in Rappen der doppelten
liigt einfachen Taxe
in km Elnfioha Fahrt Hin- u. Rückfahrt Hin- u. ROckfahrt

i n in i n ui i Ii m
Jura - Simplon - Bahn (ohne

Brüoigbalin) 928 10,< 7,» 6,i 16,« 11,h 8,>t 20 20 20
Brbnigbahn:

Brieoz-Alpnachstad. 45 20,t 15,o 6,o 32,o 24,o 9,o 20 20 20
Alpnachstad-Luzero 18 10,o 7,o 5,o 16/> 11,i 8,o 20 20 20

Uentralbahn 323 10,» 7,i 5,9» 16, i» 10,o 6,4» 25 381/® 40
Aargauische Slidbabn 66 10,i 7,a 5,3

1.—12. km 16,94 11,aa 8,«t 20 20 20
13. u. ff. km 15.6 10,4' 7,s 25 28,9 29,9

Nordostbahn (ohne nachge-
nannte Strecken) 644 10,4 7,t 6,3

1.—12. km 16,04 11,09 8,93 20 20 20
18. u. ff. km 15,9 10,4 7,9 25 28,a 29,s

Glnrus-Lintthal
Nicderglatt-Otelflngen
Diclsdorf-Niederwenin-

gen
ZiegelbrttrkrNäfels \ 79 10,0 7,o 6,o 16,0 11,9 8,0 20 20 20
Schaffhiius-en-Fcuertha- |

len I
Eglisau-Schaffhausen 1

Thalweii-Zug I
Bötzbcrghahn mit

Koblenz-Stein 84 10,4 7,t 5,3
1.—12. km 16,04 11,99 8,1t 20 20 20
18. u. ff. km 15,9 10,4 7,9 25 28,a 29,9

Vereinigte Schweizerbahnen 279 10,» 7,i 5,9» 17,1 12,t 8,0 20 20 20
2461

(Der Uebersichtlichkeit wegen sind die Taxen ancli für die Vereinigten Schweizerbahnen

nach Kilometern angegeben; in Wirklichkeit liegen aber deren Peraonentarif die
alten Stundentaxen zu Grunde, angewendet nach den au» den Meterdietanzen abgeleiteten
Wegstunden. Die genaue Umrechnung ihrer Stunden- in Kilometertaxen im Verhältnis
von 1: 4,9 ergäbe etwas niedrigere Taxen, nämlich:

10,4 7,0 5,1 16,04 11,99 8,99
Hierzu ist jedoch ein Zuschlag zu machen mit Rücksicht daranf, dass die Anfrundung

der Meterdistanzen bei den Vereinigten Schweizerbahnen auf die nächstobere halbe
Wegstunde erfolgt, statt bloss auf den nächstobern Kilometer, wie bei den andern
Bahnen; entsprechend einer Berechnung, welche seiner Zeit die Centraibahn hierüber
dem Eisenbahndepartement vorgelegt hat, erhöhen sich hierdurch die Taxen durchschnittlich

um 3 Prozent.)
Für die Bundesbahnen vorgeschlagene Maximaltaxen für

Personenbeförderung :
Einfache Fahrt Hin- und Rückfahrt

Bappen per Kilometer
I. Klasse 10,4 15,a

n. „ 7,1 10,0
in. „ 5,9 6,4

Dabei ist aber die Ausnahme hinzuzufügen, dass für aussergewöhnliche
Steigungen ein Zuschlag erhoben werden darf.

Die Taxbegüqstigungen für den Transport von Kindern, Armen und
Arrestanten sind beizubehalten.

Ebenso ist die Ausgabe von Abonnementen zu ermässigten Taxen aufrecht
zu erhalten, und zwar für die bisher bestandenen Arten des Abonnements,
als: für 24 Fahrten, für Benutzung des ganzen Bundesbahnnetzes oder
einzelner Strecken desselben während 4, 3, 6 und 12 Monaten. Auch die lötägigen
Generalabonnemente sind beizubehalten.

Ferner soll die Ausgabe von sogenannten Arbeiterbilletten vorgeschrieben
werden. Diese Billette gelten nur für hestimmte Züge an Werktagen. Von
den Abonnenten solcher Billette wird kein Nachweis verlangt, dass sie einer
bestimmten Berufsklasse angeboren

Sodann sind die bisherigen Begünstigungen für den Rundreiseverkehr und
für die Beförderung von Gesellschaften und Schulen beizubehalten.

Vorgeschlagene Maximaltaxen für Güter:
IT r a c Ii t g u. t

8tDckflUt Wagenladungen *
Allgem. SpeoielUrtfe

Ellgut Klugen I II III
(Stüokgut) 11 A B a b a b a b

Taxen per IOO kz In RappenI. ExpeditioDKgebtlhren:
1—20 km 18 10 10 7,9 7,9 6 6 6 6 6 6

21 - 89 km, Zuschlag per km 0,4s 0,44 0,15 0,9» 0,479 0,1 0,» 0,» 0.» 0.» 0,4
40 und mehr km 27 15 15 15 15 10 10 10 10 10 10

II. Streckentaxen per Kilometer 8,4 1,7 1,44 1,34 1,1 0,1» 0,e 0,s» 0,7.0,740,44
* A, a — Wagenladungen zu 5 Tonnen, B, b Wagenladungen zu 10 Tonnen.

Für Bahnstrecken mit Steigungen von 20 °/°° und mehr und für
Bahnstrecken, hei welchen ganz ausnahmsweise Bau- und Betriebsverhältnisse he-
steben, kann vom Bundesrate die Erhebung eines Zuschlages zu diesen Taxen
bewilligt werden.

Die für Industrie, Gewerhe und Landwirtschaft erforderlichen geringwertigen
Rohstoffe sollen am niedrigsten taxiert werden.

— Partie ooo ofBcielle

Verschiedenes — Divers.
Verteilung der Industrie auf die klimatischen Zonen. Aul dem

internationalen Geographenkongress zu Berlin führte, dem «Export» zufolge, Dr.
von Halle aus, wie schon Montesquieu das Thema Klima und Industrie he-
handeltuud Erörterungen über die Organisation der Bevölkerung in wärmeren
Klimaten angestellt habe, wie dieses Thema bei Adam Smith und bei
dessen Nachfolgern wiederkehrt. Um 1850 sind über Klima und Gewerbe
in ihrem Verhältnisse zu einander die Anschauungen vorherrschend, die
durch die englische Froihandelsschule verbreitet worden waren. Grossbritannien

wurde für die Werkstatt der Welt erklärt, in die alle Rohprodukte
der Erdzonen eingeführt werden müssten, und die dann die Welt mit
ihren Industrieprodukten versorgen wollte. Friedrich List nahm dann die
ganze gemässigte Zone für die .Industrieproduktion in Anspruch, die
Tropenzonen sollten ihre Produkte dieser zum Geuuss oder zur gewerblichen
Bearbeitung übergeben, -und aus dieser Wechselwirkung entsteht ihm die
Weltwirtschaft. Diese Anschauung, als sei nur die gemässigte Zone für
die Industrieproduktion geeignet, führte zu Diöerenzen, die die Sklavenfrage

hervorrief. Wie man mit der geglaubten Unmöglichkeit einer Industrie

in der heissen Zone die Weigerung der Sklavenbefreiung verband,

so behauptete man auch die Unmöglichkeit der Befreiung der russischen
Bauern, weil diese für die moderne Industrie nicht vorbereitet seien.
Allein heute, unter dem Einfluss der modernen Technik, die alle unsere
Lebensgewohnheiten und selbst unsere Sprache verändert hat, ist dieser
Standpunkt völlig unhaltbar geworden. In Indien ist die moderne
Baumwollspinnerei entstanden. Eisen- und andere Metallindustrien sind aus den
heissen Zonen, wie die Ethnographie uns lehrt, gekommen und -werden
dort betrieben. In China'und in,andern heissen, Gehieten entstehen heute
und in nächster Zukunft grosse Industrien, wie dank der modernen Technik

in den meisten Gehieten der heissen Zone heute ein Industriehetrieh
ermöglicht worden ist, nur nicht in allzu feuchten Gebieten. Die Eisbereitung

in den Tropen geschieht heute doch schon mittelst elektrischer
Kühlfächer und anderer Mittel. Die Geschichte aller Kolonien zerfällt nach
Wissmann in die zwei Perioden: vor dem Bahnbau und nach dem Bahnbau

in der Kolonie. Ferner wies der Vortragende auf Erscheinungen hin,
wie sie in der «internationalen Sachsengängerei» zu Tage treten, die Italiener
nach Amerika und Kulis ans Indien in die britischen Kolonien zieht, wie
auf die Ausdehnung des Industriebetriebs nach Norden (au! die Bären-Insel
und nach Klondyke). Die moderne Industrie wird durch die technischen
Fortschritte allmählich von den klimatischen Verhältnissen mehr und mehr
unabhängig, sie wird sich an Kohle und Eisen wie an die
konsumtionsaufnahmefähigen Gentren in den Kolonialgebieten anschliessen. Ob dies in
Zukunft eine Anpassung der weissen Rasse an.das tropische Klima herbeiführen

oder welche Wirkung der Industriebetrieb dort sonst hervorrufen
wird, dafür fehlt es heute freilich noch an jeder Möglichkeit einer
sicheren Voraussage. Reuleaux freilich meint, es sei nur bestimmten Völkern
gegeben, in der modernen Industrie bedeutsame Leistungen hervorzubringen.

Wirtschaftliche Lage in den "Vereinigten Staaten. Die N. Y. H. TL

berichtet unter dem 18. November: Trotzdem die Herbstgeschäftssaison
fast vorüber ist, hält sich das Geschäft immer noch auf einer befriedigenden
Höhe. Der Verbrauch an Waren in den letzten Monaten hat die Lager ganz
erheblich gelichtet, und die Preise von Textilwaren sind um so weniger
einer Depression ausgesetzt, als Rohstoöe, Baumwolle, Wolle und Seide,
scharf angezogen haben. Baumwollwaren behaupten sich äusserst fest.
Druckkattune, gebleichte Stoöe, Ginghams und Flanelle liegen günstig für
die Verkäufer. Strickwaren und Unterkleider haben eine befriedigende
Saison hinter sich. Der Markt ist knapp an Vorräten und die Bedingungen
eines lebhaften Geschäfts für Herbstware des nächsten Jahres sind
vorhanden. Zugleich sind Aussichten auf eine Preisbefestigung vorhanden.
Weiche Wollstoffe für Damenkleider sind begehrt und fest im Preise.
Seidenstoffe begegnen einem lehhafteren Interesse. Für Bänder werden
die Aussichten für gut gehalten, und verspricht man sich ein lebhaftes
Frühjahrsgeschäft Im Metallmarkte sind in diesem Augenblick nur Eisen
und Stahl souverän. Die Preise halten sich und die Nachfrage für beide
Artikel ist stetig. Aufträge für Schienen, Strukturaleisen, Maschinen und
Werkzeuge aller Art vom Inlande und Auslande halten die Fahriken in
höchster Anspannung. Rohzinn hat sich infolge der plötzlich in London
etablierten Avance stark im Preise gehohen und Kupfer ist bei flauer
Stimmung immer noch vernachlässigt, ohwohl ein Anziehen der Preise mit
der besseren Meinung in London unvermeidlich ist. Häute und Leder
halten sich bei fortdauernder Nachfrage von Seiten der Gerber, Händler
und Schuhfabrikanten im Preise.

Societös etrangeres par actions, autorisees a fonetionner en Rnssie,
au 1er juillet 4899:

Beiges:
a. Industrie minörale et

mötallurgique
b. Tramways
c. Diverses

Cap..»ctlon»*
Million! di fr.

Transport

C*p.-»ction4*
Mullona dt tr

Transport 178 930
Allemandes 18 195

68 299 Anglaise s 7 104
21 54 AutricMennes 2 102
49 129 Suisses** 2 4

133
46

178

482
448

980

Hollandaise.
Amdricaine

1

1

1

4

Total 209 1340

Entreprises d'electricite en Australia. On öcrit au Bulletin commercial
de Melhourne que les installations ölectriques gagnent d'annöe en

annöe plus d'importance en Australie. Dans les capitales, la traction ani-
male des tramways a 6t6 remplacüe, ou est sur le point de l'ötre, par
la traction electrique. L'ülectricitü s'est substitute au gaz et aux bougies
dans certaines grades mines, et les principales artöres de beaueoup de
citts sont pourvues de ce nouveau systöme d'tclairage.

II y a lieu de signaler ä ce propos, qu'une compagnie anglaise
s'occupe de l'installation d'un tramway tlectrique ä Auckland (Nouvelle-
Ztlande). II en est de mtme ä Brisbane (Queensland), ä'.Perth (Australie
de l'Ouest) et im projet analogue existe ä Adelaide (Australie du Sud).

Einfuitr

Auasenhandel von Italien.
Januar-Oktober.

Ausfuhr
1899
Lire

1898
Lire

Differenz Differenz1899 1898
Lire Lire

1,184,023,612 1,163,542,009 -f 20,480,608 1,055,824,150 984,618,006 + 71,211,144
«

BCiezii Edelmetalle:
4,322,600 8.212,900 + 1,109,700 12,640,500 15,598.900 — 2,958,400

Total 1,188,845,212 1,166,764,909 + 21,690,308 1,068,464,660 1,000,206,906 + 68,267,744

Aiul&ndlaclie Banken. — Banqae« dtrangirei.
Nledarllndlsch« Bank.

18. November. 25. November. 18. November. 25. November.fl.fi. fl.fi.Metallbestand 112,898,976 114,189,158 Notencirkulation. 217,414,625 215,840,065
WechselfortafMilk 70,788,811 69,424,514 Conti-Correnti. 4,174,821 6,619 268

* Les chiffres sont, queiquefois, pas complets.
**_ 1) Sociötö anonyme des ateliers möcaniques et fonderies „Perrenoud", an Locle.

2) Aktiengesellschaft for Russische Baumwollindnstrie in Zurich. Cette soeifitö a pour
objet la construction et Sexploitation d'ateliers de filature et de tissage dans la province
de Riazan.
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Annoncen-Pacht:
Rudolf Moese, Zürich, Bern etc. Priyat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rduie des annonces:

Bodolphe Mosse, Zurich, Berne,- etc.

AtuerorfoiitMe CeieralTersammlime Her Altioiäie
der

Basler Gementfabrik Dittingen
Montag, den 18. Dezember 1899, nachmittags 2 Uhr,

Traktanden:
1) Eonversion und Erhöhung des Obligationenkapitals. (1801)
2) Ersatzwahl in den Verwaltungsrat
3) Revision der Gesellschaftsstatuten.

Dittingen, den 29. November 1899.
Namens des VerwaltnngsiateB,

Der Präsident:
33. Fleury.

Sociötä G6n6rale d'Assainissement.
Les membres de l'association dite: Societe Generale d'Assainissement,

sont convoquös en assembles generale pour le 12 däcembre prochain, au
siöge social, 14, Eue de la Corraterie (bureau de M. E.-L. Schott), ä Genfcve,
ä 2 heures aprfes-midi. (1781)

Ordre du jour:
Transformation de la sociötö eu sociötö anonyme francaise.

L'administrateur-delegue:
G. Perret.

GENERAL
Life assurance Company

il
Gegründet 1837. Gründungskaplt&l Fr. 25.000.000.

Vom ti.ob.erL Bundesrate konzessioniert am 14. iPebr. 1800.

Gesellschaft ersten Banges
mit mSssigen Prämien und äusserst vorteilhaften Bedingungen.

Man wende sich an die Direktion für die Schweiz:

Gebr. Stehler, Zürich, (4017)

sowie an deren Vertreter an allen grösseren Plätzen der Schweiz.

BLUM_& in Neuenstadt
— JVIaschinenfabrik

Für: Asph&lteurs
Steinbruche
Unternehmer

Cementfabriken
Cementwarenfabrlken
Marmorlndutb-ie

Bildhauer (1640)
Steinhauer
Calclumcarbidfabriken

Chemleche Fabriken
Korkwarenfabriken
GewUrzmUhlen etc.

fahrizieren'wir:
Asphaltöfen — Tragbare GeleiBe — Rollwagen — Aufzüge — Rundsiebe — Mischmaschinen
Kies- u. Sandwaschmaschinen — Steinbrechmaschinen — Steinsägen — Steinspalt-, Schleif-
und Poliermaschinen — Kollergänge — Transmission«« — Schleuder- n. Universalmühien
(Lochsteinvorrichtungen) — Cementsteln- und Bodenplatte« formen — Gementrohrforme«

Ganze Installationen für Cement- nnd Cementwarenfabrlken.

Cementsteinpressen — Bodenplattenpressen.

Der Hektograph der Zukunft
sind unsere patentierten Hektographenplatten in Grössen für Oktav bis
Doppelfolio. Ganz dünnflüssige Tinte. — Kein Auswischen der alten Schrift
erforderlich. Bequem und billig im Gebrauch. Sofort Gebrauchsbereit —
Ueberrascheude Leistungsfähigkeit — Miniatur-Apparate an Interessente)
gratis. — Musterapparate komplett mit Tinte von Fr. 6 ab, franko per Post
unter Nachnahme.

Erste schweizerische
Vcrvielfältigungs-Apparaten-Fabrlk,

(1636) Zürich.

Socii w reuloMou fle HanUps i1mm vrats.
Les membres de l'association dite : Societä pour l'exploitation de

maneges d'animaux vivants sont conYoquös en assemble g6n6rale au sifege
social, 14, Eue de la Corraterie (bureau de M. E.-L. Schott), ä Gen&ve,
pour le lundi, 11 deoembre prochain, ä 10 heures du matin. (1780)

Ordre du jour:
Approbation des comptes de l'exercice de 1898.
Propositions diverses.

L'administrateur-diUgui:
G. Perret.

Aktiengesellschaft vormals S. Börlin <fc C"

Binningen-Basel.
AurorieiHe 6cundTO&i>lu[ der Moire

Freitag, den 15. Dezember 1899, nachm. 3 Uhr,
im Geschäffcslokale.

Tagesordnung:
Erhöhung des Grundkapitals nach § 3 der Statuten Yon Fr. 100,000

(Einhunderttausend) auf Fr. 200,000 (Zweihunderttausend).
Eintrittskarten sind gegen Hinterlage der Aktien bis zum 13. Dezember 1899

bei der Gesellscbaftskasse zu beziehen.
(1797) Iber Verwaltnngsrat.

Verkauf oioes GDgro^eschartes.
In aufblühendem Städtchen des Kantons Bern, an

einer Eisenbahnlinie gelegen, ist infolge Todesfall ein

Eugrosgeschäft
in Manufahturtraren, mit grosser, alter Mondsame
unter günstigen Bedingungen sofort zn verkaufen. Mit
demselben ist ein ausnehmend gutgehender Detail
verbunden. Die sehr günstig gelegenen Oebänllchheiten,
in welchen sich das Geschäft befindet, sind gnt
unterhalten nnd werden eventnell mitverkauft. — Offerten
unter Ohiffire WJ &2V2 V an Maasenstein & Vogler,
Bern. (1802)

Londoner Phönix
BiIMb MMm-GbiäM un FonhaiL

Gegründet 178«.
Vom hohen Bundesrat konzessioniert.

Ges«Ils«lurft8bapital Fr. 67,220,000, wovon 10 °/o einbeziklt
Reserven im 8i. Dezember 1898 Fr. 20,429,703.50.

Der Londoner Phönix ist eine der ältesten Feuerversicherungs-Gesellschaften

der Welt, seine Thätigkeit reicht 117 Jahre zurück. Wenn man bedenkt,
d,RH die PrUminn-FiTinahmn des Londoner Phönix pro 1898 den bedeutenden
Betrag von Fr. 34,954,758.30 aufweist und dass er seit seiner Gründung mehr als

050 Millionen Franken
Entschädigung bezahlt hat, so kann man sich von seiner Mächtigkeit eine
richtige Idee machen. Der Phönix schliesst zu sehr vorteilhaften Bedingungen
alle Arten Versicherungen gegen Feuerschaden und Explosionen ab; der durch
Lenehtgss-Explofllon und durch Blitzschlag ohne Feuersbrunst den bereits
gegen Feuer versicherten Gegenständen zugefügte Schaden ist ohne Zuschlags-
Prämie in der Versicherang inbegriffen. (261)

Es werden in alien Kantonen solide, tüchtige und gut situlerte Generai-
Agenten gesucht Vorteilhafte Bedingungen.

Schriftliche Offerten beliebe man an Herrn Alf. Bonrqoin, Direktor
der schweizerischen Filiale in Seuenburg, zu richten.

Schmiedeiserne

Kopierpressen
eigener Fabrikation,

sehr solid und in schöner
Ausführung, halten stets auf Lager

Suter-Strehler & Cle,
Zürich.

Yertraueusstelle gesucht.
Eine perfekte kaufm. Kraft, seit

Jahren in leitender Stellung der Eisen-
giessereibranche (schmiedbaren Guss),
sucht Verhältnisse halber anderweitig
Vertrauensstelle, event, sich bei lukrativer

Unternehmung aktiv zu beteiligen.
OSerten unter Chiffre Z. Q. 7841 an

Budolf Mosse, Zürich. (1799)

Zu verkaufen:
Zu vermieten:

Kleinere Fabrik bei Zürich, spe-
ciell dienlich für Holz- oder
Metallindustrie. (1800)

Anfragen sub Chiffre Z. Q. 7866 an
Budolf Mosse, Zürich.

Buchdruckerei JENT & C» in Bern. — Imprimerie JENT & O ä Berne.


	

